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HÄKEL-WEINTRAUBEN 

 

Was brauche ich dafür: 

• Garn mit einer empfohlenen Nadelstärke von 2,5-3,5 

mm. Ich habe Cotone Uni von Lana Grossa (in den Farben 

“Bordeaux (059)” and “Mokka (029)”; Garnbreite: 10 cm 

= 23 M) verwendet  

• Ich habe dazu eine Nadelstärke von 3,0 mm verwendet  

• Schere 

• Füllwatte 

• Stopfnadel 

 

Fähigkeitsstufe: Anfänger 

 

Endgröße (L x B): ca. 11 x 5 cm 

 

Die Anleitung ist in US-Terminologie geschrieben.  

 

Abkürzungen:: 

Rd = Runde / R = Reihe / fM = feste Masche(n) / hStb = halbes Stäbchen / 

Stb = Stäbchen / verd = verdoppeln / abm = abmaschen / M = Masche(n) / 

KM = Kettmasche(n) / LM = Luftmasche(n) / MR = Fadenring, magischer 

Ring 

 

Die TRAUBEN werden in Spiralrunden von fM gehäkelt, der STIEL 

in Reihen mit unterschiedlichen Stichtypen (fM, hStb, Stb).  

 

Die Nummer in Klammern bei jedem Reihen-Ende gibt die neue 

Anzahl an Stichen an. 
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Nähere Informationen zur Anleitung: 
Um das Lesen zu erleichtern, kürze ich das Arbeiten mehrerer 

aufeinander folgender Stiche als die Anzahl der Maschen, die 

gehäkelt werden soll: 
z.B. "5 fM, verd (7)" bedeutet, dass man in jeder der nächsten 5 

Maschen jeweils eine fM und in der 6. Masche zwei fM häkelt (d.h. 

die 6.M doppelt nimmt), dies ergibt dann eine Runde von 

insgesamt 7 Maschen. 
"4 fM, abm (5)" bedeutet, dass in jeder der nächsten 4 Maschen 

eine fM gearbeitet wird und dann die 5. und 6. Masche in einer fM 

zusammengemascht werden (d.h. die 5.M abmascht), und die 

Runde so von 6 auf 5 Maschen reduziert wird. 
 

Aufeinanderfolgende Wiederholungen des Verd./ Abm. kürze ich 

ab, indem ich es in y-Male angebe (dargestellt als x, d.h. Yx verd 

oder Yx abm): 
"2x verd" bedeutet also, dass die nächsten 2 M verdoppelt werden, 

also 2 fM in jede der nächsten 2 M (insgesamt ergibt dies 4 fM) 

eingearbeitet werden  
"3x abm" bedeutet, dass die nächsten 3 Maschenpaare in fM 

zusammengemascht werden, also die 1.+2.M als 1 fM nehmen, 

dann die 3.+4.M zusammenmaschen und dann die 5.+6.M 

zusammenmaschen. Die nächste Reihe ist somit um 3 Maschen 

kürzer. 
 

Info: wenn beim verd./abm. keine weitere Information zur 

Maschenart angeführt ist, handelt es sich immer um fM, anstelle 

von Stb etc. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GRAPES: 

TRAUBE: 

Nimm Bordeaux-farbiges Garn. 

1. Rd: 6 fM in MR (6) 

2. Rd: jede M verd (12) 

3. – 5. Rd: 1 fM in jede M der Runde (12) 

6. Rd: jede 2. M abm (8) 

 

Fülle den Körper mit Füllwatte. 

 

7. Rd: jede M abm und Loch schließen.  

 

Mach einen Doppelknoten und verstecke die Fadenenden im 

Körper. 
 

 
Deine erste TRAUBE ist fertig! Nun wiederhole die Anleitung für 

weitere 14-mal um insgesamt 15 TRAUBEN zu erhalten.  

 

HAUPT-STIEL: 

Nimm dunkel-braunes Garn und arbeite 25 LM.  

1. R: beginnend mit der 2. LM von der Häkelnadel aus, arbeite je 

1 KM in die ersten 20 LM, dann 1 hStb, 2 Stb, 1 KM in die letzten 

M der Reihe (24) 
 

Vernähe die Fadenenden. 
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NEBEN-STIEL: 

Nimm neues dunkel-braunes Garn und fädle 

beginnend in der untersten M des HAUPT-STIELS 

(das dünne Ende) in jede 3. M auf beiden Seiten 

der Reihe je ein NEBEN-STIEL. Die NEBEN-STIELE 

beider Reihenseiten sind dabei um 1 M zueinander 

versetzt. Die NEBEN-STIELE werden wie folgt 

gemacht: stich in eine M ein und hole einen neuen 

dunkel-braunen Faden (pro NEBEN-STIEL ein neuer 

Faden). Arbeite 2 LM, wobei BEIDE Fadenenden 

mit der Nadel genommen werden (d.h. die LM 

bestehen aus 2 Fäden). Fädle das Fadenende aus 

und nähe mithilfe einer Stopfnadel ein Fadenende 

durch eine TRAUBE. Befestige die TRAUBE am 

NEBEN-STIEL mit einem Doppelkoten und vernähe 

beide Fadenenden. 

 

Dies wird für jede TRAUBE einzeln gemacht. Bei 

der TRAUBE am Boden des HAUPT-STIELS reicht 

es, wenn ein neues Faden eingefädelt wird und 

eine TRAUBE mittels Doppelknoten direkt an den 

HAUPT-STIEL befestigt wird (es wird kein NEBEN-

STIEL gemacht). 

 

 

 

  

… Mach 2 LM für 

den NEBEN-

STIEL, wobei du 

beide 

Fadenenden 

nimmst, d.h. du 

machst 2 

doppelstrangige 

LM… 

Für jede weitere 

TRAUBE, fädle einen 

neuen 

dunkelbraunen 

Faden im HAUPT-

STIEL 2 M entfernt 

von der letzten 

TRAUBE und 1 M 

versetzt zu einer 

etwaigen TRAUBE 

auf der anderen 

Seite der Reihe… 

Für die unterste 

TRAUBE, fädle ein 

neues dunkelbraunes 

Fadenstück in die 

letzte M des HAUPT-

STIELS... 

…Nähe ein 

Fadenende durch 

eine TRAUBE und 

befestige die 

TRAUBE 

anschließend mittels 

Doppelknoten an 

den HAUPT-STIEL… 

…Verstecke die 

Fadenenden in 

der TRAUBE. 
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… Nähe ein 

Fadenende durch 

eine neue TRAUBE. 

Befestige die 

TRAUBE mittels 

Doppelknoten an 

den NEBEN-STIEL… 

… und verstecke 

beide Fadenenden in 

der TRAUBE. 

Wiederhole die Schritte für jede weitere TRAUBE… 

… bis alle TRAUBEN über 

NEBEN-STIELE am HAUPT-

STIEL befestigt sind. 

FERTIG! 


